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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates

(Vom 22. November 1950)

Der Bundesrat hat dem Kanton St. Gallen an die Erstellungskosten der
berufsbäuerlichen Siedelung «Kütihof» in der Gemeinde Henau einen Bundes-
beitrag bewilligt.

(Vom 24. November 1950)

Der Bundesrat hat wegen Erreichung der Altersgrenze und unter Ver-
dankung der geleisteten Dienste den Rücktritt des Herrn Fritz Buchmüller,
von Brittnau, als Direktor des Eidgenössischen Amtes für Mass und Gewicht,
auf 31. Dezember 1950 genehmigt. Herr Professor Dr. Hans König, Physiker,
von Deisswil, bisher Stellvertreter des Direktors, wird auf 1. Januar 1951 zum
Direktor des erwähnten Amtes gewählt.

Der Bundesrat hat unter Verdankung der geleisteten Dienste vom Bück-
tritt der Herren Dr. A. Nadig, Chur, als Präsident, und Nationalrat B. Reichling,
Stäfa, als Mitglied der Eidgenössischen Natur- und Heimatschutzkormnission
Kenntnis genommen. Für die am 1. Januar 1951 beginnende, neue dreijährige
Amtsdauer werden als Mitglieder der genannten Kommission gewählt bzw.
wiedergewählt, die Herren: Dr. Hans Huber, Professor, Muri (Bern), als Vize-
präsident; Dr. Urs Dietschi, Nationalrafc, Solothurn; Dr. Marcel Bornand,
Professor, in Lausanne; Dr. Konrad Escher, Professor am Gymnasium, Zürich;
Paul Keller, Fürsprecher und Advokat, in Bern; Max Kopp, Architekt, in
Zürich; Dr. Giuseppe Lepori, Regierungsrat, Bellinzona; Abbé Dr. Ignace
Mariétan, Sitten; Hans von Beding, Polizeikommandant, Schwyz; Friedrich
Saxer, Rektor an der Sekundärschule, St. Gallen.

Der Bundesrat hat vom erfolgten Bücktritt der Herren:

Oberst Stamm, als Vertreter der Abteilung für Flugwesen und Fliegerabwehr,
Hptm. Böhringer, als Präsident der Schweizerischen Luftschutzoffiziersgesell-

schaft,
Oberstlt. Hoguer, als Vertreter der Schweizerischen Vereinigung für passiven

Luftschutz,
als Mitglieder der Eidgenössischen Luftschutzkommission unter Verdankung
der geleisteten Dienste Kenntnis genommen.
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Pur die am 1. Januar 1951 beginnende, neue dreijährige Amtsdauer werden
als Mitglieder der Eidgenössischen Luftschutzkommission gewählt bzw. wieder-
gewählt, die Herren:

Oberstbrigadier Eric Münch, Chef der Abteilung für Luftschutz, Vorsitzender
der Kommission (Stellvertreter: Koenig Max, Sektionschef, Bern);

Oberstlt. Lucien Eubattel, Staatsrat, Lausanne, Vertreter der kantonalen
Militärdirektorenkonferenz ;

Stadtrat Louis Schwegler, Baudirektor der Stadt Luzern, Luzern, Vertreter
vom Schweizerischen Städteverband;

Max Steffen, Architekt, Bern, Vertreter vom Zentralverband schweizerischer
Haus- und Grundbesitzervereine;

Dr. Ing. Werner Brunner, Adjunkt beim Bundesamt für Industrie, Gewerbe
und Arbeit, Ostermundigen ;

Arnold, von Arx, Ingenieur, Leiter der Giessereien des Eisenwerkes Klus,
Baisthal, Vertreter vom Zentralverband schweizerischer Arbeitgeberorgani-
sationen ;

Oberst Eduard Merkli, Adjunkt des aargauischen Versicherungsamtes, Aarau,
Vertreter vom Schweizerischen Feuei wehr-Verein;

Max Meier, Architekt, Verwalter der Gebäudeversicherung dea Kantons Zürich,
Glattfelden, Vertreter von der Vereinigung kantonal-schweizerischer Feuer-
versicherungsanstalten ;

Dr. jur. Walter Thalmann, Adjunkt der Justizabteilung beim Eidgenössischen
Justiz- und Polizeidepartement, Bern;

Dr. med. Charles Bavaud, Adjunkt beim Eidgenössischen Gesundheitsamt, Bern ;
Oberstlt. Max Kessi, Botkreuzchefarzt, Murgenthal;
Major Armin Ettinger, Sektionschef bei der Abteilung für Flugwesen und

Fliegerabwehr, Bern;
Oberst i. Gst. Franz Koenig, Sektionschef bei der Sektion für Territorial-

dienst der Generalstabsabteilung, Bern;
Dr. ehem. Max Lüthi, Präsident der Schweizerischen Luftschutzoffiziers-

gesellschaft, Burgdorf;
Dr. jur. Walter Pfund, Vorstandsmitglied der Schweizerischen Vereinigung für

passiven Luftschutz, Lausanne;
Nationalrat Adolfo Janner, Locamo.

Der Bundesrat hat dem Eücktrittsgesuch von Herrn Eodolph Sahli als
schweizerischer Honorarkonsul in Dakar unter Verdankung der geleisteten
Dienste entsprochen. Herr Vizekonsul Albert Wyler wurde zum Verweser des
schweizerischen Konsulates in Dakar ernannt.
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(Vom 28. November 1950)
Der Bundesrat hat dem Rücktrittsgesuch von Herrn Victor Gautier in

Genf als Mitglied der gemäss Abkommen von Washington bestellten schweize-
rischen Rekurskommission unter Verdankung der geleisteten Dienste ent-
sprochen. Herr Raymond Jeanprêtre, Gerichtspräsident in Neuenburg, wurde
als neues Mitglied in die genannte Kommission gewählt.

Herr Dr. phil. Arthur Hasler, von Madiswil (Bern), bisher Chemiker
I. Klasse, wurde zum Adjunkten I. Klasse der Eidgenössischen agrikultur-
chemischen Anstalt Liebefeld-Bern ernannt.

Herr Dr. jur. Heinz Meyer, Fürsprecher, von Oberbipp, bisher juristischer
Beamter I. Klasse bei der Polizeiabteilung, wurde zum II. Sektionschef (Chef
der juristischen Sektion) des Eidgenössischen Versicherungsamtes ernannt.

9409

#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes

Änderungen im diplomatischen Korps in Bern
vom 13. bis 18. November 1950

Vereinigte Staaten von Amerika. Herr Major Harold V. MacKey, Gehilfe des
Militärattaches, ist in Bern eingetroffen und hat sein Amt angetreten.

9409

Auslosung von Obligationen der 3 1/2% eidgenössischen Anleihe
von 1932/33, Serien I/HI

Die Auslosung der am 1. April 1951 zur Bückzahlung gelangenden Obli-
gationen der 3 1/2% eidgenössischen Anleihe von 1932/33, Serien I/III, wird
Donnerstag, den 28. Dezember 1950, 9 Uhr vormittags, Bureau Nr. 105, Ver-
waltungsgebäude des Eidgenössischen Finanz- und Zolldepartementes in Bern,
stattfinden.

Bern, den 1. Dezember 1950.
Eidgenössische Finanzverwaltung

9409 Kassen- und Rechnungswesen
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